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KOMMENTAR

EIN SIGNAL FÜR
DIE ARABISCHE
WELT
Von Ralph Schulze

Der Sturz des Diktators Ben Ali
macht in Tunesien mit Glück den
Weg zu mehr Demokratie frei.
Verknüpft mit der Hoffnung, dass
eine von allen demokratischen
Kräften getragene Übergangsregie-
rung möglichst bald dem nordafri-
kanischen Land wieder Stabilität
geben kann. Und dass die Tage der
Anarchie, Gewalt und Plünderun-
gen, welche der Flucht des Despo-
ten folgten, schnell vorüber sind.

Gute Bildung ist für
Migranten wichtig
Chur. – Gute Bildung ist für die In-
tegration zentral. Das sagte die aus
Mazedonien stammende Universi-
tätsprofessorin Nada Boskovska
gestern am «Discurs» des Theater
Chur. Boskovska rief die Schulen
dazu auf, die Grundsätze der mo-
dernen Gesellschaft nicht anzutas-
ten und hinter den Bedürfnissen
der Jugend, speziell der Mädchen,
zu stehen. Nur dann könne Inte-
gration erfolgreich sein. SEITE 4

Hunderrennen-Cup
startet in Splügen
Splügen. – Über das Wochenende
ist in Splügen das erste Rennen des
diesjährigen Schlittenhundecups

Olympia: Wieland will
zuerst seriöse Daten
Man müsse sich zuerst überle-
gen, was Olympische Spiele für
den Kanton bedeuten würden,
erst dann könne man über eine
Kandidatur entscheiden. Das
sagt Graubünden-Ferien-Präsi-
dent AndreasWieland.

Chur. – Er stach in einWespennest, als
Wieland am Neujahrsapéro von Grau-
bünden Ferien verkündete, er stehe

den Plänen von OlympischenWinter-
spielen in Graubünden skeptisch ge-
genüber. Grund dafür ist, dass Olym-
pia eine megagrosse Kiste sei, und
man sich zuerst nüchtern überlegen
müsse, was die Folgen diesesAnlasses
für den Kanton wären, sagt Wieland
im Interview mit der «Südost-
schweiz». Im Moment habe man ein-
fach zu wenig Daten, was solcheWin-
terspiele für die Infrastruktur und die
Bevölkerung bedeuten würden.

Wieland ist nicht der Ansicht, dass
er mit seiner Meinung Regierungsrat
HansjörgTrachsel oderTouristikerkol-
legen aus Davos und St. Moritz in den
Rücken fällt. Man müsse jetzt die
Nachhaltigkeit und den Nutzen allfäl-
liger Spiele abklären und auch, wie
diese die Bevölkerung und die
Stammgäste tangieren würden. Erst
danach könne man einen seriösen
Entscheid über eine Kandidatur tref-
fen. (rem) INTERVIEW SEITE 3
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An der Kanti
präsentierte eine
«Nonne» ihre
Maturaarbeit. SEITE 2
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Hunde und Katzen auf
der «Couch» – eine
Tierpsychologin über
ihre Tätigkeit. SEITE 7
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Glaronia startet mit
viel Selbstvertrauen in
die Abstiegsrunde der
Nationalliga B. SEITE 15

ANZEIGE

Brunsbüttel-Front
beginnt zu bröckeln
Chur/Schwanden. – Dem umstrit-
tenen Kohlekraftwerk-Projekt im
deutschen Brunsbüttel laufen die
ersten Investoren davon. In den
letzten Monaten haben gleich drei
deutsche Stadtwerke ihren Rück-
zug erklärt. Bei der federführen-
den Bündner Repower gibt man
sich gelassen, doch auch die
Schwander SN Energie AG macht
nun Vorbehalte – wegen der Lauf-
zeitverlängerung für deutsche
AKW. SEITE 2

Wenn eine Lücke im
Portemonnaie klafft
Der Lohn kam vielleicht schon
Mitte Dezember. Man kaufte Ge-

Dexter Ball zieht
nun endgültig weg
Nun zieht der amerikanische
Multimillionär Dexter Ball
endgültig aus Schwändi weg.
DieVilla soll für rund 14
Millionen Franken verkauft
werden.

Schwändi. – Es war ein Hin und Her.
Im August 2009 verkündete Dexter
Balls Anwalt den Wegzug des Multi-
millionärs. In einem Abschiedsbrief

dankte der US-Amerikaner damals
den Behörden für die Gastfreund-
schaft. Dann entschied er sich wieder
anders, wie die «Südostschweiz» im
Frühling letzten Jahres aufdeckte.
Ball stellte in Schwändi gar neues
Hauspersonal ein.

Doch nun zieht er definitiv weg.
Davon zeugen Umzugsarbeiten, die
diese Woche in Schwändi laufen. An-
scheinend zieht es den Millionär wie-
der in seine Heimat. Denn sein Hab

und Gut wird per Überseecontainer
abtransportiert.

Verkauf für 14 Millionen
Das 10 000 Quadratmeter-Anwesen
soll für rund 14 Millionen Franken
verkauft werden, wie es aus gut unter-
richteter Quelle heisst.

Während den Umzugsarbeiten of-
fenbarten sich einige Details über den
zurückgezogenen und medienscheu-
en Millionär. (so) BERICHT SEITE 3
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OPFER DES
EIGENEN ERFOLGS
Von Stefan Schmid

Schwacher Euro, schwacher
Dollar – an derWährungsfront
haben sich für die Schweizer
Exportunternehmen bedrohliche
Wolken zusammengebraut. Noch
profitiert die Schweiz zwar vom
Schwung derWeltwirtschaft – vor
allem vomWirtschaftswunder in
Deutschland. Halten Eurokrise
und Dollarschwäche aber an,
wird es immer schwieriger, mit
Sparmassnahmen,Währungs-
absicherungen und der Eroberung
neuer Märkte gegen die Nachteile
der Frankenstärke anzukämpfen
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Die EVP des Kantons
St. Gallen befasste
sich in Rapperswil mit
Siedlungspolitik. SEITE 5
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An der Schwinger-DV
des NOS-Verbandes
gab es eine königliche
Verabschiedung. SEITE 10
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Die Unihockeyaner der
Jona-Uznach Flames
haben das Siegen
nicht verlernt. SEITE 11
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Thomas Müller
läuft zur SVP über
St. Gallen/Bern. – Der bisherige
CVP-Nationalrat Thomas Müller,
Stadtpräsident von Rorschach, hat
gestern via Sonntagspresse seinen
Wechsel zur SVP verkündet. In
«Geheimgesprächen» mit Toni
Brunner habe er diesen Schritt vor-
bereitet. Müller will im Herbst für
die SVP zur Wiederwahl antreten.
Die CVP, die einstweilen ihren
dritten St. Galler Sitz verliert, kri-
tisierte den Coup, der denWähler-
willen missachte. SEITE 2

Für die Play-outs
noch nicht gerüstet
Rapperswil-Jona. – Die beiden zu-
rückliegenden NLA-Spiele gegen

Ein Tourenfahrer stirbt
in Lawine am Kärpf

KOMMENTAR

EIN SIGNAL FÜR
DIE ARABISCHE
WELT
Von Ralph Schulze

Der Sturz des Diktators Ben Ali
macht in Tunesien mit Glück den
Weg zu mehr Demokratie frei.
Verknüpft mit der Hoffnung, dass
eine von allen demokratischen
Kräften getragene Übergangsregie-
rung möglichst bald dem nordafri-
kanischen Land wieder Stabilität
geben kann. Und dass die Tage der
Anarchie, Gewalt und Plünderun-
gen, welche der Flucht des Despo-
ten folgten, schnell vorüber sind.

Pretsch Fr. 1.60 15. annada, numer 11 GA 7007 Cuira Glindesdi, ils 17 da schaner 2011

Partida verd-liberala:
gea a l’iniziativa d’armas
La Partida verd-liberala dal Gri-
schun sustegna l’intent da diminuir
la violenza cun armas en Svizra. 7

Masteranza e commerzi
en Engiadina Bassa
Per Claudio Andry da la Società da
masteranza d’Engiadina Bassa sta-
gnescha l’economia sin aut nivel 11

Redacziun: Via comerciala 22, 7007 Cuira, tel. 081 920 07 10, fax 081 920 07 15

LA VOUSCH DA SURMEIR

Visualisaziun
dil project per in
hotel cun habita-
ziuns a Sut Die-
schmas sper la
via da Morissen.

FOTO L WEISHAUPT

DA SUSI ROTHMUND / ANR

� Rodund la mesadad dallas
vischnauncas cun scola
romontscha ha gia introduciu il
rumantsch grischun en scola.
Ell’Engiadina, ella Cadi ed en
Lumnezia ei quei buc il cass e
biars giavischan in’alfabetisa-
ziun els idioms. Ils mieds d’in-
strucziun ein denton plaunet an-
tiquai perquei ch’ils novs vegnan
edi en rumantsch grischun. «Nus
lein mantener quei che nus ha-
vein – era ed oravontut en scola»,
di il scolast secundar Adrian Ca-
thomas ch’instruescha a Sumvitg.
Leu seigi il rumantsch grischun
en scola negin tema Ton el sco

gni ei fundau ils 4 da fevrer la
«Pro Idioms» che hagi la finami-
ra da mantener e promover ils
idioms en scola cun mieds d’in-
strucziun idiomatics. Ell’Engia-
dina ha ina gruppa da mediaziun
gia tractau la tematica dil rg ed
anflau ina soluziun che sa vegnir
praticada immediatamein. «Tier
singuls mieds dat ei uss ina part
dils texts en versiun idiomatica»,
ha Ivo Berther, il menader dil pro-
ject cantunal «rg en scola», decla-
rau. Quels stattan a disposiziun
en fuorma digitala ed ein ina pur-
schida che funcziuna mo cun far
diever dil mied stampau en rg.
«Enteifer l’incumbensa dil cus-
segl grond ed il concept dalla re-

Sursilvan ni
rumantsch grischun en scola?
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Schreinerei Gätzi
Landstrasse 209
CH-7250 Klosters
Telefon 081 422 30 77
Fax 081 422 35 55
www.schreinerei-gaetzi.ch

Schreinerei –
Küchenbau

Isch’s chalt verdussna
und muescht früra,

stellemer eu Schmineeholz
vor diä Türa.

Während die Wirtschaftskrise

wir wirklich in der zweiten
Jahreshälfte 2010 mit den
Bauarbeiten auch an der
Landquart beginnen können.
So besteht nun berechtigte
Hoffnung, dass wir schon bald
nicht mehr jedes Frühjahr
Angst vor weiteren Über-
schwemmungen haben müs-
sen.
Im August haben wir uns mit
Klosterser Stammgästen ge-
troffen und intensiv bei
gemütlichem Beisammensein

vom Walserhof und Christian
Hew-Weiss an meiner Seite
hochkarätig besetzen. Es freut
mich sehr, dass wir schon vor
der Aufnahme unserer ge-
meinsamen Arbeit unter pa-
tenter Mithilfe von Swiss
Tennis und Hans Markutt die
U18 European Junior Tennis
Championships nach Klosters
zurückbringen konnten. Sie
werden also bereits im Juli
dieses Jahres die zukünftigen
Federers und Hingisse auf un-

dem Programm. Dazu sind in-
folge Pensionierungen ver-
schiedene wichtige Stellen in
der Gemeindeverwaltung neu
zu besetzen. Diesen Dingen
wird sich derVorstand intensiv
widmen.
So, ich denke Sie wissen jetzt,
warum wir uns auch im neuen
Jahr nicht einfach wie die Sau
im Schlamm suhlen können,
sondern es den kleinen Hot-
schis, die am Neujahrstag auf
dem Bahnhofplatz um den

Keine Angst vor
Neuerungen
h | Das neue Jahr beschert der «Klosterser Zei-
tung» etwas Neues: Im Zeitungskopf, beschei-
den unten rechts, erscheint ein neues Logo
«BüWo gesamt». Was bedeutet das?
Zeitungen leben von den Anzeigen. Der
schrumpfende Anzeigenmarkt wird immer um-
strittener, was nicht zuletzt Schuld an der Kon-
zentrationstendenz im Zeitungswesen hat. Die
Südostschweiz Media geht nun andere Wege.
Sie wird künftig 11 in ihrem Verlag erscheinen-
de Lokalblätter unter dem Titel «BüWo gesamt»
zusammenfassen. Dazu gehören die «Bündner
Woche», die «Aroser Zeitung», die «Schanfigger

Neujahrsgruss vom Gemeindepräsidenten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
geschätzte Gäste aus dem In- und
Ausland
Das neue Team im Gemeindevorstand
unter meiner Leitung hat jetzt in dieser
Funktion genau ein Jahr Politik betrieben
und zusammengearbeitet. Blenden wir
daher einen Moment ins vergangene
Jahr zurück.
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Schreinerei Gätzi
Landstrasse 209
CH-7250 Klosters
Telefon 081 422 30 77
Fax 081 422 35 55
www.schreinerei-gaetzi.ch

Schreinerei –
Küchenbau

Muescht no Schruubä
und Nägel chaufä,

de chascht grad in
d’Schrineri Gätzi laufä.

A U S D E M G R A U E N H A U S

Pflegefinanzierung muss
neu geregelt werden
Der Kanton Graubünden muss die Pflegefinan-
zierung neu regeln und an die Vorgaben des Bun-
des anpassen. Die Bündner Regierung hat die
entsprechende Botschaft zur Teilrevision des
Krankenpflegegesetzes verabschiedet. Insge-
samt werden der Kanton und die Gemeinden
künftig 3,8 beziehungsweise 3,4 Millionen Fran-
ken mehr pro Jahr für die Pflegefinanzierung auf-
wenden müssen. Demgegenüber werden die
Krankenversicherer um rund 4,2 Millionen Fran-
ken sowie die Patienten um 2,6 Millionen Franken

Wilde Wasser
überbrücken

Das zweite Ganztages- Ange-
bot lautet «Wilde Wasser
überbrücken». Die Landquart
prägt das Prättigau und be-
stimmt das Leben im Tal seit
Jahrhunderten. Mit dem Elek-
tro-Velo «erfahren» die Gäste
entlang des Flusses Kulturge-
schichte, von weltbekannter

Immer dem Heu nach
pd | Im Prättigau gibts ein neues
kulturelles Angebot für Gäste und
Einheimische. Das Tal mit seiner
kulturellen Vielfalt kann erwandert oder
mit dem E-Bike erfahren werden, und
zwar kompetent geführt durch speziell
für dieses Projekt qualifizierte
Kulturvermittler.

«Die Südostschweiz», Ausgabe Graubünden
Aktuelle Infos aus 150 Tälern – und derWelt.
7 Ausgaben proWoche. 6 Schnupperwochen
Fr. 20.–. Jahresabonnement Fr. 349.–.
SMS-Code: SOGR

«Die Südostschweiz», Ausgabe Glarus
Informiert, was im Glarnerland passiert.
7 Ausgaben proWoche. 6 Schnupperwochen
Fr. 20.–. Jahresabonnement Fr. 285.–.
SMS-Code: SOGL

«Die Südostschweiz», Ausgabe Gaster und See
Regionale Infos aus und über das Linthgebiet.
7 Ausgaben proWoche. 6 Schnupperwochen
Fr. 20.–. Jahresabonnement Fr. 285.–.
SMS-Code: SOGS

Bündner Tagblatt
Redaktion: 7007 Chur, Tel. 081/255 50 50 – Abo/Zustellung: Tel. 0844 226 226, abo@suedostschweiz.ch – Inserate: Südostschweiz Publicitas AG, Tel. 081/255 58 58 Einzelpreis Fr. 2.50
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Berufs-WM-Delegation
formiert sich zum Team
So richtig los gehts zwar erst am 5. Oktober,
wenn sich rund 1000 junge Berufsleute aus 70
Nationen an den Berufsweltmeisterschaften in
London messen. Die Schweiz stellt eine rund
90-köpfige Delegation, die sich am Wochenen-
de dennoch bereits ein erstes Mal der Teambil-
dung widmete. Von einem Besuch an der Be-
rufsschule in Chur am Freitag gings weiter an
einen Empfang an der Winterkonferenz des
Schweizerischen Gewerbeverbands in Klos-
ters, wo zudem der technische Delegierte Rico
Cioccarelli aus Thusis für sein 20-jähriges En-
gagement für die Berufsweltmeisterschaften
geehrt wurde.

Der Samstag war angefüllt mit Datenerhe-
bungen und Massnahmen für die Delegations-
anzüge sowie Informationen zu Vorbereitungs-
aktivitäten und natürlich zu London. Gegen
Abend stand ein weiterer Empfang im Davoser
Rathaus an.Als krönenderAbschluss des ereig-
nisreichenTages wurden die national bereits er-
folgreichen Berufsleute und ihre Betreuer mit
Pferdekutschen zum Abendessen ins «Walser-
huus» im Sertig gefahren. (ke)

bSeite 7 Eine Strasse für den Preisträger
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Tu n e s i e n

Gespannte Ruhe
in Tunis

Chaos und Gewalt in Tunesien:
Nach der Flucht von Präsident Zi-
ne el Abidine Ben Ali ins Exil
mühen sich die neuen Machthaber
und das Militär, die Lage unter
Kontrolle zu bringen. Unruhen
prägten die ersten Stunden nach
dem Ende der Ära Ben Ali.

Der langjährige Präsident hatte
sich nach Protesten gegen sein har-
tes Regime nach Saudi-Arabien
abgesetzt. Die Gewalt in Tunis
schien in der Nacht auf gestern ab-
zuflauen. Die Lage war ruhiger als
in den Nächten zuvor, als Plünde-
rer unterwegs waren und den
Hauptbahnhof sowie mehrere Lä-
den in Brand setzten.

Trotz der Beruhigung fielen
auch am Sonntagnachmittag noch
Schüsse im Zentrum der Haupt-
stadt Tunis. In den Strassen stan-
den auch gestern noch Panzer. Die
Armee ging gegen Mitglieder der
Leibgarde von Ben Ali vor. Nach
unbestätigten Berichten wurde der
Ch f d L ib d f
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Hugo Jacobs
Malergeschäft
eidg. dipl. Malermeister
7270 Davos Platz
Telefon 0814135545

– Malerarbeiten
– Tapezierer- und

Beizarbeiten
– Stucco Veneziano
– Schriften/

Reklamen/Sgraffiti
– Gerüstbau/

Hebebühnen
– Holzschutz mit

Nanotechnologie

Coop unterstützt ARGO
mit 10 000 Franken

Grosse Freude für die Mitarbeitenden der
ARGO Stiftung Bündnerische
Werkstätten und Wohnheime für
Behinderte: Ruedi Haltiner,
Geschäftsleiter der ARGO, durfte von
Josef Hemmi, Mitglied des Coop
Regionalrates, die grosszügige Spende
von 10 000 Franken entgegennehmen.

pd/dz | DieARGO beschäftigt in vier geschütz-
ten Werkstätten in Chur Davos Ilanz und Tie-

«Bündner Tagblatt»
Täglich das Neuste aus Graubünden.
7 Ausgaben proWoche. 6 Schnupperwochen
Fr. 20.–. Jahresabonnement Fr. 349.–.
SMS-Code: BT

«Die Südostschweiz am Sonntag» (inkl. Magazin «Chili»)
Jeden Sonntag erhalten die Abonnenten der «Südostschweiz» und
des «Bündner Tagblattes» die «Südostschweiz am Sonntag» mit dem
integrierten Magazin «Chili» als Zugabe (im Frühzustellungsgebiet).

«La Quotidiana»
La gasetta da l’entira Rumantschia.
5 Ausgaben proWoche. 6 Schnupperwochen
Fr. 20.–. Jahresabonnement Fr. 163.–.
SMS-Code: LAQU

Bündner Bauer
Pur grischun Contadino grigionese

Nr. 1 | 7. Januar 2011

Buchhaltungsabschluss 2010
Das landwirtschaftliche Einkommen steigt in Graubünden
Berichte von Viehausstellungen

Landfrau

B JÜNDNER ÄGER
CACCIATORE GRIGIONE CHATSCHADUR GRISCHUN
Offizielles Organ des BKPJV 97. Jahrgang, Nr. 12, Dezember 2010

– Abschied von Regierungsrat Stefan Engler

– Wildunfälle

– Achtung Wildruhezonen

CHF 12.– / € 9.–

1/
2-
20
11

t h e a t e r
Barbara Frey über

das Theater als
kein Ruhekissen

o p e r
Michael Volle:

«Das sind Lichtjahre»

m u s i k
Gerhard Oppitz, Kristian

Bezuidenhout, Sona Shaboyan:
drei Pianisten, drei Welten

o p e r
Vittorio Grigolo:

«Druck setzt
Adrenalin frei»

1/2 JANUAR/FEBRUAR 2011JANUAR/FEBRUAR 2011

B FÜNDNER ISCHER
PESCATORE GRIGIONE PESTGADER GRISCHUN
Offizielles Organ des KFVGR 2. Jahrgang, Nr. 12, Dezember 2010

– Jahresbericht des Präsidenten

– Zwischenbilanz KHR-Projekt

– Förderpreisträger Churangelreisen.com

N a t u r, K u l t u r u n d F r e i z e i t i n G r a u b ü n d e n 6 / 2 0 1 0

Begegnung mit
Lucia Netzer-Peduzzi

Waldameisen –
wundersame Wesen

Langsam-Skigebiet
Schatzalp Davos

Graubünden
forscht

C H F 1 4 .– / E U R 1 0 .–

Bündner
Wald

Frauen imWald

Jahrgang 63 | Dezember 2010
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Norbert «Noppa» Joos

«Arena Alva»
Die Zeitung aus dem Sommer-
und Wintersportgebiet.
Erscheint am Freitag.
4 Schnuppermonate Fr. 20.–.
Jahresabonnement Fr. 93.–.
SMS-Code: AREA

«Bündner Bauer»
Umfassendes Informationsheft
über die Bündner Landwirtschaft.
Erscheint 48 Mal im Jahr.
Jahresabonnement Fr. 75.–.
SMS-Code: BUBA

«Amtsblatt der Stadt Chur»
Amtliches Publikationsorgan
von Chur und Umgebung.
Erscheint am Freitag.
4 Schnuppermonate Fr. 10.–.
Jahresabonnement Fr. 22.–.
SMS-Code: AMTS

«Glarissimo»
Naturerlebnisse und pure Lebens-
freude im Glarnerland.
Erscheint im Sommer undWinter.
Jahresabonnement Fr. 10.–.
SMS-Code: GLAR

«Aroser Zeitung»
Wissen, was es aus dem Land
von «Gigi» Neues gibt.
Erscheint am Freitag.
4 Schnuppermonate Fr. 20.–.
Jahresabonnement Fr. 93.–.
SMS-Code: AROZ

«Engadiner Wochenzeitung»
Aktuelle Topinformationen
für «Top of theWorld».
Erscheint am Mittwoch.
4 Schnuppermonate Fr. 10.–.
Jahresabonnement Fr. 80.–.
SMS-Code: ENWO

«Bündner Woche»
Nordbündens Gratis-Anzeiger
mit Infos zum Nulltarif.
Erscheint am Mittwoch.
4 Schnuppermonate Fr. 10.–.
Jahresabonnement Fr. 80.–.
SMS-Code: BUWO

«Bündner Jäger» und «Bündner Fischer» (Kombiausgaben)
Publikationsfachorgane des Bündner Kantonalen Patentjägerverbandes
und des Kantonalen Fischervereins Graubünden.
Beide Publikationsorgane erscheinen im gleichen Heft 12 Mal im Jahr.
Jahresabonnemente Fr. 54.–.
SMS-Code: BUJA oder SMS-Code: BUFI

«Fegl ufficial / Amtsblatt»
Das offizielle Amtsblatt
der Region Surselva.
Erscheint am Freitag.
4 Schnuppermonate Fr. 20.–.
Jahresabonnement Fr. 42.–.
SMS-Code: FEGL

«Musik&Theater»
Das Schweizer Kulturmagazin
mit internationaler Kompetenz.
Erscheint 10 Mal im Jahr.
Jahresabonnement Fr. 120.–.
SMS-Code: MUT

«Novitats»
Damit nicht nur das «Lenzer-
heidi» auf dem neusten Stand ist.
Erscheint am Freitag.
4 Schnuppermonate Fr. 20.–.
Jahresabonnement Fr. 93.–.
SMS-Code: NOVI
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Internationaler Wandertag vom
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In der Stadt Glarus ist die Freude an Schrebergärten gross. Hier gibt es sogar vier verschiedene Rüti-Plätze. Bild Beatrix Dürr

 Von Heidi Blumer

Die Blumen blühen, die Sonne
lacht, nun zieht es uns hinaus –
bis spät in die Nacht. Im Garten
jäten und grillieren, Hecken
schneiden, Gemüse ziehen, Ra-
sen mähen und flanieren, so ist
das Leben eine wahre Pracht.
Auch wer kein Grundstück mit

Garten besitzt, muss nicht zwin-
gend den Gartenfreuden entsa-
gen. Im gepachteten Schreber-
garten – im Glarnerland liebevoll
Rüti genannt – lässt es sich eben-
falls wundervoll entspannen.

Schrebergärten sind in
Dies ist auch der Entstehungs-
grund der Freizeitgärten im vor-

letzten Jahrhundert: Der Stadtbe-
völkerung zu ermöglichen sich in
der Natur zu erholen und Gemü-
se und Obst anzubauen.
In harten Zeiten, während den
Weltkriegen, dienten die Freizeit-
gärten als Ort der Selbstversor-
gung. Damit ging denn auch die
Gründung des schweizerischen
Dachverbands der Kleingärten-
Vereine 1925 einher.
Als es mit der Wirtschaft jedoch
wieder zirka 880–900 Zeichen.

Die «Rüti-Zeit» ist wieder da
Kaum steigen die Temperaturen, schon blüht und
spriesst es wieder prächtg in allen Gärten.
Das Lead soll nur 3 Zeilen sein, zirka 120 Zeichen

bMehr auf Seiten 2 und 3

Afrim Avdili
Kirchstrasse 28 | 8750 Glarus

Tel. 055 640 13 13
www.fahrschule-glarus.ch

Mai 2010
28. und 29. Mai | Fr/Sa
29. und 30. Mai I Sa/So
Juni 2010
11. und 12. Juni | Fr/Sa
12. und 13. Juni I Sa/So

Anmeldung: Sende
eine SMS mit den
Namen der Teilnehmer
an 078 684 96 35.
Das genügt!

Die nächsten Wochenendkurse:

Alles für
den Haushalt

bei:

Gar nicht so
weit weg – oder? Männermode Glarus

Bahnhofstr. 17, Tel. 055 640 11 17

für muäsch

zum Beglinger go!

Frische Brise aus Neuseeland
Markenzeichen für Öffentlichkeit,
Selbstvertrauen und Sportlichkeit…
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GZA/PP 8867 Niederurnen

«glarus anzeiger»
Typisch Glarnerisches
aus der Mitte.
Erscheint am Mittwoch.
4 Schnuppermonate Fr. 10.–.
Jahresabonnement Fr. 55.–.
SMS-Code: GLMI

«Davoser
Zeitung»
Informiert darüber,
was es am Zauber-
berg zu wissen gibt.
Erscheint Dienstag
und Freitag.
4 Monate Fr. 20.–.
Jahresabo Fr. 149.–.
SMS-Code: DAVO

Im Fokus der
«Quotidiana»
steht die Berichter-
stattung aus
den romanischen
Talschaften und
aus Graubünden.
Die einzige roma-
nische Tageszeitung
fördert durch
dieVerwendung
aller Idiome
und Rumantsch
grischun die sprach-
liche Annäherung
und die gemeinsame
Identität der
Rätoromanen.

«Terra Grischuna»
Natur, Kultur und Freizeit
in Graubünden.
Erscheint 6 Mal im Jahr.
Jahresabonnement Fr. 65.–.
SMS-Code: TEGR

«OberseeLinth»
Die Region See-Gaster spüren
und erleben.
Erscheint im Sommer undWinter.
Jahresabonnement Fr. 10.–.
SMS-Code: OBLI

«Pöschtli»
«Viamala» ist nicht die einzige
Lesenswerte in der Region.
Erscheint am Donnerstag.
4 Schnuppermonate Fr. 20.–.
Jahresabonnement Fr. 93.–.
SMS-Code: POST
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 NÄFELS
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 AUSGEHTIPPS
Pippo Pollina feiert Schweizer
Premiere in Niederurnen. Seite 17

 UMWELT
Kork – das kaum bekannte
Material. Seite 21

 WETTEN, DASS …?
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Am NOS 2010 wird in Näfels das Sägemehl fliegen und die Gäste werden spannende Wettkämpfe erleben. Bild zvg

 Von Heidi Blumer

Als Event für den Kanton, für die
Schwinger sowie die lintharena
sgu bezeichnet Projektleiter Ja-
kob Kamm den 115. Nordost-
schweizerischen Schwingertag
(NOS), der am Sonntag, 27. Juni,
in der lintharena sgu in Näfels
stattfinden wird. Unzählige Vor-

bereitungsstunden stecken hinter
diesem Grossanlass, der auch für
Nichtschwinger spannend ist und
rund fünftausend Gäste ins Glar-
nerland bringen wird.

Wie alles begann
Bereits bei seinem Stellenantritt
in der lintharena sgu 2007 hatte
Jakob Kamm den Wunsch, das

Auf zum Schwingertag
Nach 14 Jahren kehrt einer der grossen, schweizeri-
schen Sportanlässe wieder ins Glarnerland zurück –
das NOS 2010 in der, zirka 120 Zeichen.

bMehr auf Seiten 2 und 3
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www.raiffeisen.ch/glarnerland
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www.garage-perez.ch
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Glarner-Bündner Schwingfest
nach Näfels zu bringen. Seine
Zielstrebigkeit und vielleicht
manchmal auch etwas Hartnä-
ckigkeit brachte es mit sich, dass
dieser Anlass 2008 sehr erfolg-
reich über die Bühne ging. «Das
damalige OK funktionierte so ein-
malig gut, dass ich deshalb das
nächste Ziel – das NOS 2010 –
steckte», sagt Jakob Kamm rück-
blickend. Ein grosser Teil des OKs
2008, zirka 880–900 Zeichen.

«glarus nord anzeiger»
Das Neuste aus der nördlichen
Region von Glarus.
Erscheint am Mittwoch.
4 Schnuppermonate Fr. 10.–.
Jahresabonnement Fr. 55.–.
SMS-Code: GLNO

«Bündner Wald»
Umfassendes Informationsheft
über den BündnerWald.
Erscheint jeden zweiten Monat.
Jahresabonnement Fr. 65.–.
SMS-Code: BUWA

«Klosterser
Zeitung»
Wenn nicht nur
die Bilder von
Prinz Charles
interessieren.
Erscheint am Freitag.
4 Monate Fr. 20.–.
Jahresabo Fr. 79.–.
SMS-Code: KLOS

«Prättigauer
Post»
Die informative
Wochen-
zeitung vom Tal –
fürs Tal.
Erscheint am Freitag.
4 Monate Fr. 20.–.
Jahresabo Fr. 79.–.
SMS-Code: PRPO

«Rhiiblatt»
Wo der Rhein zusammenfliesst,
fliessen Nachrichten zusammen.
Erscheint am Freitag.
4 Schnuppermonate Fr. 20.–.
Jahresabonnement Fr. 93.–.
SMS-Code: RHII
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Kein Alter im Angesicht des greisen Vaters Tödi – Schrifsteller Urs Widmer am literarischen Vorspiel zur Jubliläums-Musikwoche.

Bild Tina Wintle

 Von Heidi Blumer

Die Eltern waren lange tot. Nur
der Geliebte eben nicht. Schrift-
steller Urs Widmer musste lange
warten, bis alle Beteiligten für
sein geplantes Buch verstorben
waren. Nur dann, nahm er sich
vor, könne er die Geschichte

schreiben. Der letzte Protagonist
sei dann im richtigen Leben end-
lich mit 96 Jahren gestorben und
so konnte die Geschichte nieder-
geschrieben werden, die dann
auch mit dem Satz beginnt: «Der
Geliebte der Mutter ist tot.»
Das Leben habe ihm diese Ge-
schichte in die Hand geschrieben,

erzählt Widmer. Ganz offen
spricht er darüber, dass es sich
beim Erzähler im Roman «Der
Geliebte der Mutter» um ihn sel-
ber handelt. «Ich» heisst es im
Buch immer wieder. Und jedes-
mal wenn er «Ich» schreibt, dann
mache er ein Fenster auf, und
der Leser könne in sein Herz
schauen. Das Fenster, das gehe
dann aber schnell wieder zu. Die
Geschichte ist seine, Widmers Ge-
schichte, zirka 880–900 Zeichen.

Schöne Worte in Braunwald
Kaum steigen die Temperaturen, schon blüht und
spriesst es wieder prächtg in allen Gärten.
Das Lead soll nur 3 Zeilen sein, zirka 120 Zeichen

bMehr auf Seiten 2 und 3
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Zubehör undFachverstand?
OMIKRON PC-SHOPGrosszaun 7, NetstalTel. 055 618 42 70

Wir wünschen
Ihnen erholsame

und schöne
Sommerferien

Alles für
den Haushalt

bei:

Gar nicht so
weit weg – oder?

Tel 055 610 27 36
www.selinerag.ch

Innendekoration Vorhänge

Teppiche Parkett BodenbelägePETERVONROTZAG

«glarus süd anzeiger»
Die aktuellsten Informationen
aus dem Süden von Glarus.
Erscheint am Mittwoch.
4 Schnuppermonate Fr. 10.–.
Jahresabonnement Fr. 55.–.
SMS-Code: GLSU

Nr. 2 13. Januar 2011

Amtsblatt
des Kantons Graubünden

Fegl uffizial
dal chantun Grischun

Foglio ufficiale
del Cantone dei Grigioni

«Amtsblatt des Kantons
Graubünden»
Amtliches Publikationsorgan
des Kantons Graubünden.
Erscheint am Donnerstag.
Jahresabonnement Fr. 61.–.
SMS-Code: AMGR

«Graubünden Exclusiv»
Das exklusive Magazin mit den
schönsten Seiten Graubündens.
Erscheint im Juni und Dezember.
Jahresabonnement Fr. 24.–.
SMS-Code: GREX

«Schanfigger Zeitung»
Der Beweis, dass das Schanfigg
mehr ist als 360 Kurven nach Chur.
Erscheint am Freitag.
4 Schnuppermonate Fr. 20.–.
Jahresabonnement Fr. 93.–.
SMS-Code: SCHA

Leo Ritzmann aus Hinwil und die Deut-
sche Vanessa Meisinger sind das neue
«Popstars»-Duo. Doch seit der Wahl im
Dezember hagelte es fast nur Kritik –
und auch das Album floppte bisher. «So
haben wir wenigstens noch Luft nach
oben», meint der 20-Jährige schmun-
zelnd. Und Vanessa doppelt im ON-
Interview nach: «Wer hoch fliegt, kann
auch schnell tief fallen.» Aus Sicht der
beiden Künstler scheint also alles im

Lot. Auch wenn die negative Bericht-
erstattung teilweise schon ans Einge-
machte gehe. «Normalerweise ist mir
egal, was geschrieben wird. Aber als es
hiess, dass wir ausgetauscht werden,
war ich richtig angepisst», erklärt Leo.
Trotzdem: Das Album hört sich gut an

– und als ob es noch einen Beweis
brauchte, spielten die beiden spontan
für die ON ein paar Stücke daraus.

Seite 19

DIE GRÖSSTE ZE ITUNG AM OBERSEE

Some & Any singen für die ON

Wegen Abschaffung der Pauschalsteuer in Zürich

Reiche Zürcher:
Flucht nach Schwyz
Weil der Kanton Zürich die
Pauschalsteuer abgeschafft
hat, laufen ihm plötzlich die
reichen Ausländer davon.
Profitieren davon kann zwar
zurzeit vor allem der Kanton
Schwyz. Sinn macht die
fragwürdige Verschieberei
aber dennoch keinen.

Schöne Wohnlage, Nähe zum Flug
hafen, Lebensqualität! Diese Argu-

mente werden von Reichen fast schon
beschwörend angeführt, wenn sie nach
der Wahl des Wohnortes befragt
werden. Nur, glauben mag dies längst
niemand mehr. Entscheidend sind halt
doch die tiefen Steuern – wenn möglich
pauschal abgerechnet. Bei dieser Pau-
schalbesteuerung können reiche Aus-
länder mit Wohnsitz, aber ohne direk-
tes Erwerbseinkommen in der Schweiz

Fortsetzung auf Seite 5

Miss Schweiz Linda Fäh hat den Klassiker «Gigi vo Arosa» neu aufgenommen

Das isch d’ Linda us Bängge!

Späth

Schriftsteller Gerold Späth.

Gerold Späth feierte seinen 70. Ge-
burtstag. In der Alten Fabrik sind
nun 53 Bücher zu sehen, die er mit
33 Künstlern erschaffen hat.

Seite 11

Zu spät
Frischen Fisch bestellte Walter Wyss
nach Rapperswil. Doch das Paket
blieb tagelang bei seinem Beistand
liegen und erreichte ihn viel zu spät.

Seite 9

Spätestens
Vor vier Jahren schliff der Rütner
Stephan Eisenegger die Schweizer
Snowboard-Cracks aufs Olympia-
Podest. Spätestens in Vancouver will
er diese Erfolge wiederholen.

Seite 15

30. JAHRGANG, NR. 3, Donnerstag, 21. Januar 2010 AZ 8640 Rapperswil-Jona, Fr. 1.40

Obersee Nachrichten AG, Hauptplatz 5, 8640 Rapperswil-Jona, Telefon 055 220 81 81, Fax 055 220 81 91, www.obersee-nachrichten.ch

Rapper helfen den
drei Opfern des
«Pipi-Skandals»

Einmal mehr sind der Kanton Schwyz und vor allem die steuergünstigen
Höfner Gemeinden Ziel von «sparsamen» Reichen. Foto: reportair.ch

«Obersee Nachrichten»
Die weiteWelt endet nicht an der Zürcher
Kantonsgrenze.
Erscheint am Donnerstag.
4 Schnuppermonate Fr. 10.–.
Jahresabonnement Fr. 49.–.
SMS-Code: ONAG

«Expodata»
Das Fachmagazin für Brands,
Messen, Events und Design.
Erscheint 10 Mal im Jahr.
Jahresabonnement Fr. 95.–.
SMS-Code: EXPO

Zeitung» «Schanfigger Zeitung» «Schanfigger

«Expodata»«Expodata»

EXPODATA 11’10
brAnD EXPEriEncE | MEssEn | EvEnT | DEsign www.expodata.net

Expodata 11/10 | November 2010
Auflage Deutschland, Österreich, Schweiz

CHF 12.–, Euro 9,–

brand Experience_Unterhaltungselektronik: Marken erlebbar machen 16
Messen_IFA: Erwartungen übertroffen 18

Design_Markeninszenierung mit System 45
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«Chili») Magazin (inkl. Sonntag» am Südostschweiz «Die «Chili») Magazin (inkl. Sonntag» am Südostschweiz «Die

SONNTAG, 16. JANUAR 2011 | NR. 15

MENSCHEN

Judith Burri und
Lorenz Fischer zeigen
ein Stück fremdes
Afrika. SEITE 4

UNTERWEGS

Bergdorf «Priesteregg»
im Tirol: Das etwas
andere Hotel für
Geniesser.

THEMA

Zehn Jahre lang war
Walter Sury als
Bärenführer untertag
unterwegs. SEITE 3

Bergdorf «Priesteregg»Bergdorf «Priesteregg»
im Tirol: Das etwasim Tirol: Das etwas
andere Hotel fürandere Hotel für

SEITE 7SEITE 7

www.suedostschweiz.ch

AUSGABE GRAUBÜNDEN 16. JANUAR 2011 | NR. 15 | AZ 7000 CHUR | CHF 3.00

C A S I N O

Tamina Jackpot www.casinoragaz.ch
Jackpot 14.1.2011 (Angaben ohne Gewähr)

75872.36

ZENTRALREDAKTION:
Comercialstrasse 22, Postfach, 7007 Chur,
Tel. 081 255 50 50, Fax 081 255 51 02

REICHWEITE:
52 381 Exemplare, 106 000 Leser

ABO- UND ZUSTELLSERVICE:
0844 226 226, abo-chur@suedostschweiz.ch

INSERATE:
Comercialstrasse 20, Postfach, 7007 Chur,
Tel. 081 255 58 58, Fax 081 255 58 59

REGION KULTUR

Greta Garbos Zeit in
Klosters hinterlässt der
Nachwelt viele offene
Fragen. SEITEN 10 UND 11

REGION SPORT

Boarder Daniel Friberg
lässt den Kopf trotz
verpasster WM-Quali
nicht hängen. SEITE 29
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ANZEIGE

Die Vollbeschneiung der
Bündner Pisten wird kommen
Mehrere Bündner Bergbahnen
streben dieVollbeschneiung an.
Eine solche könne durchaus
Sinn machen, sagt auch
Bergbahn-Chef Silvio Schmid.

Von Denise Alig

Chur. – Der erste Bündner Bergbahn-
Verantwortliche, der das Wort Vollbe-

schneiung in den Mund nahm, war
Luis A. Wieser, Verwaltungsratspräsi-
dent der Bergbahnen Engadin St.Mo-
ritz AG (Ausgabe vom Dienstag).Wie
eine Umfrage der «Südostschweiz am
Sonntag» ergab, peilen auch andere
Bergbahnen im Kanton die Vollbe-
schneiung an.

«Gäste wollen es so»
Begründet werden die ehrgeizigen

und kostenintensiven Zielsetzungen
mit den Gästebedürfnissen und der
Klimaerwärmung. «Heute würde nie-
mand mehr auf Pisten herumfahren,
wie wir sie noch vor 15 Jahren hat-
ten», sagt Silvio Schmid, Präsident
der Dachorganisation Bergbahnen
Graubünden. Der Kunstschnee erlau-
be es den Bahnen, den Gästen von
Herbst bis Frühling gut präparierte
Pisten bereitzustellen. Für dieVollbe-

schneiung spreche ebenso der Klima-
wandel, der auch als schneesicher gel-
tenden Gebieten immer wieder wär-
mere Perioden beschere. Um solche
zu überbrücken, seien Beschneiungs-
anlagen unverzichtbar. «Wenn wir ei-
ne konkurrenzfähigeWintersportdes-
tination bleiben wollen, müssen wir
Richtung Vollbeschneiung gehen»,
sagtWieser.Vom Gesetz her steht dem
kaum etwas imWeg.BERICHTE SEITE 3

DOSSIER:
UMSIEDLUNG

Stephanie Glaser
gestorben
Zürich. – Die Schauspielerin Ste-
phanie Glaser ist tot. Sie starb in
der Nacht auf gestern imAlter von
90 Jahren, wie ihr Treuhänder ges-
tern mitteilte. Glaser war bis zu-
letzt vor der Kamera gestanden.Sie
wurde einem breiten Publikum in
den Siebzigerjahren bekannt, als
sie während sieben Jahren als Tan-
te Elise in der Fernsehshow «Tele-
boy» auftrat. In den vergangenen
Jahren spielte Glaser wieder vor-
wiegend in Filmen mit. Ihren gröss-
ten Erfolg feierte sie dabei mit «Die
Herbstzeitlosen»,einem der erfolg-
reichsten Schweizer Filme.SEITE 19

Ems Chemie wächst

ANZEIGE

«OberseeLinth»«OberseeLinth»

OberseeLinth.

Erlebnis Obersee/Linth
Sommer 10

Der Gasterländer
125-Jahr-Jubiläum
einer Lokalzeitung
4

Badis in der Region
Sünnelen, planschen,
schwimmen und das
kühle Nass geniessen
18

Miss Schweiz
Linda Fäh und
ihre verlockenden
Ausflugstipps
12

Dem Regen «strotzen»
Uznacher Schirme an
derWeltausstellung in
Shanghai
24

Bestellen auch Sie ein Abo der «Südostschweiz»,
des «Bündner Tagblattes» oder der «Quotidiana»
und Sie erhalten kostenlos Ihre Aboplus-Mehrwert-
karte. Mit der Mehrwertkarte profitieren Sie von
attraktiven Vergünstigungen. Alle Angebote finden
Sie online unter: www.aboplus.suedostschweiz.ch
Bestellung bei: Südostschweiz Presse und Print AG, Abo- und Zustellservice
Kasernenstrasse 1, Postfach 508, CH-7007 Chur, Telefon 0844 226 226
abo-chur@suedostschweiz.ch

Aboplus-Mehrwertkarte
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«Bündner Woche»
4 Schnuppermonate 10.–
Jahresabonnement 80.–

«Engadiner Wochenzeitung»
4 Schnuppermonate 10.–
Jahresabonnement 80.–

«glarus nord anzeiger»
4 Schnuppermonate 10.–
Jahresabonnement 55.–

«glarus anzeiger»
4 Schnuppermonate 10.–
Jahresabonnement 55.–

"

«Die Südostschweiz»,
Ausgabe Graubünden

6 Schnupperwochen 20.–
Jahresabonnement 349.–
2-Jahresabonnement 628.–

«Die Südostschweiz»,
Ausgabe Glarus

6 Schnupperwochen 20.–
Jahresabonnement 285.–
2-Jahresabonnement 513.–

«Die Südostschweiz»,
Ausgabe Gaster und See

6 Schnupperwochen 20.–
Jahresabonnement 285.–
2-Jahresabonnement 513.–
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«Arena Alva»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 93.–

«Aroser Zeitung»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 93.–

«Novitats»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 93.–

«Pöschtli»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 93.–

«Rhiiblatt»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 93.–

Lo
ka

lz
ei

tu
ng

en

«Bündner Bauer»
Jahresabonnement 75.–

«Bündner Jäger»
Jahresabonnement 54.–

«Bündner Fischer»
Jahresabonnement 54.–

«Bündner Wald»
Jahresabonnement 65.–

«Graubünden Exclusiv»
Jahresabonnement 24.–

«Expodata»
Jahresabonnement 95.–

Ze
its

ch
ri

fte
n «Glarissimo»

Jahresabonnement 10.–

«Musik&Theater»
Jahresabonnement 120.–
2-Jahresabonnement 230.–

«Terra Grischuna»
Jahresabonnement 65.–
2-Jahresabonnement 123.–

«OberseeLinth»
Jahresabonnement 10.–

Senden an: Südostschweiz Presse
und Print AG, Verlagsmarketing
Kasernenstrasse 1, CH-7000 Chur

«glarus süd anzeiger»
4 Schnuppermonate 10.–
Jahresabonnement 55.–

«Amtsblatt des Kantons
Graubünden»

Jahresabonnement 61.–

«Obersee Nachrichten»
4 Schnuppermonate 10.–
Jahresabonnement 49.–

«Prättigauer Post»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 79.–

Abobestelltalon
Senden Sie bitte die unten angekreuzte Zeitung/Zeitschrift

ab/an

Vorname

Name

Adresse

PLZ/Ort

Telefon

Mail

Unterschrift
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«Bündner Tagblatt»

6 Schnupperwochen 20.–
Jahresabonnement 349.–
2-Jahresabonnement 628.–

«La Quotidiana»

6 Schnupperwochen 20.–
Jahresabonnement 163.–
2-Jahresabonnement 293.–

«Schanfigger Zeitung»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 93.–

«Amtsblatt der Stadt Chur»
4 Schnuppermonate 10.–
Jahresabonnement 22.–

«Fegl ufficial / Amtsblatt»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 42.–

«Davoser Zeitung»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 149.–

«Klosterser Zeitung»
4 Schnuppermonate 20.–
Jahresabonnement 79.–

A
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ei

se
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rw
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ue

rs
at

z
vo
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2,

5%

Sie können IhrWunschabo auch per Gratis-SMS wie folgt bestellen:

Für ein Schnupperabo: Senden Sie den SMS-Code der gewünschten
Zeitung, gefolgt von S (für Schnupperabo) und Ihrer Adresse an 919.

Für ein Jahresabo: Senden Sie den SMS-Code der gewünschten
Zeitung/Zeitschrift, gefolgt von J (für Jahresabo) und Ihrer Adresse
an 919.

Beispiel für die Bestellung eines Jahresabos der «Südostschweiz»,
Ausgabe Graubünden per Gratis-SMS: SOGR J Ida Muster,
Musterstrasse 12, 7000 Chur, senden an 919. Für Zeitschriften
können keine Schnupperabos bestellt werden.


